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Freitag, den 28. Dezember 


i ü : trauensmännern nicht polizeiliche Aus⸗ 
D tand des Mädchens hat ſich ſoweit ge⸗ | ſammlung bereit, das nöthige Gelände zur Eiſen den Ver e 8 
gen 9 8 iſt. Eine bahn innerhalb der Stadlgemarkung aufzukaufen] fährungsbeſugniſſe beiaeigt 7 5 i N 
ſpätere Nachricht beſagt noch: Hedwig Schlicht] und frei herzugeben, wenn der Stadt Wormditt ſie ihre Anträge bei der zuſtändig E 


141 


Aus der Provinz:. 
* gojenberg, 22. Dezember. In der heuti⸗ 


gen Strafkammerſitzung wurde ber iſt bereits ſeit mehreren Tagen aus dem chirurgi⸗ eine ſtaatliche baare Beihilfe in Höhe der Aus⸗ ee ge Wag n Ber 3 
Maurergeſelle Pionteck aus Schönforſt wegen ſchen Stadtlazareth vollſtändig geheilt entlaſſen.] gaben gegeben wird. n f | ertune n] Behußs Ausbülbung Free 
geführlicher Körperverletzung zu 9 Monaten Ge⸗ Bluhm wird nach ſeiner Geneſung wegen Mord⸗ Lilſit, 25. Dezember. Der frühere Po 7 pfleg Krankenpfiege üben werben ur 
füngniß verurthellt. Am 20. Oktober überfiel ex | verſuchs unter Anklage geſtellt werden. gewaltige von Tilſit, Stadtrath Witſchel, williger 


auf dem Wege von Neudorf nach Schönforſt nach 
einem kleinen Wortwechſel den Arbeiter Wutke und 
verſetzte ihm mehrere erhebliche Verletzungen. 
Roſenberg, 23. Dezember. Von dem 
Rittergute G. Babenz im Krelſe Roſenberg, früher 


ländifchen Frauen = Vereins für 
* 23. Dezember. Ein großes welcher wegen ſeines Polizeieifers und feines | laſſung des Vater b . 
Sch 8 it eh r wüthete geſtern Abend gegen ; Konflikts mit dem Oberbügermeiſter Theſing viel [Weſtpreußen u 5. a Bra 23 5 
6 Uhr auf dem zum Gute Lautenſee gehörigen | von ſich reden machte, dann wegen Meineids⸗]T von dreimona a 8 5 Ann 
Vorwerk Litefken. Das Feuer entſtand in] verdachts in Haft genommen und angeklagt, aber | durch Generalarzt a. D. Dr. Bor sig 1 
einer Ecke der Scheune und griff bei dem herr⸗ | vom Schwurgericht freigeſprochen wurde, tft dieſer öffnet werden. 


; itäts⸗ Alters⸗ 
Herrn Modrow gehörig, wurde das etwa 100 ſchenden Sturme mit ſolch einer Schnelligkeit um | Tage in Berlin geſtorben. a Bart * t 1 7 1 2 Er) Js. 5 
Morgen große Reſtgut an Herrn Baron von ſich, daß auch alsbald der große Schafſtall und — 255 unter dem Vorſiz des Landeshauptmanns 
Roſenberg⸗lößen verkauft. Es wurden für den der Viehſtall in Flammen ſtanden. Da gerade Tharner Nachrichten. be in Danzig eine Stzung des Ausſchuſſes ber 
Morgen 255 Mk. bezahlt. die Leute zu Hauſe waren, ſo gelang es, die Kühe Thorn, den 27. Dezenbet, Hinze abiſchen Auwald dh Allersberſche. 
marienburg, 24. Dezember. Ein ges der Inſtleute bis auf eine Kuh zu retten, ebenſo ‚ i 8 in der iber den in der le unit 
waltiges F euer zerſtörte in der Nacht zum eine Heerde Schafe und zwei bereits angebrannte (Der Peſtalozzi⸗ Verein der rung ſtatt, 


Sonntag zwei Ställe und eine Scheune des Guts⸗ 
beſitzers Jacobſon in Tragheim. Um 10 Uhr 
kam in der Scheune der Brand aus, welcher an 
den dort aufgeſpeicherten Vorräthen reiche Nahrung 
fand und durch den herrſchenden ſtarken Wind noch 
mehr angefacht wurde. Bei der Menge leicht 
brennbarer Stoffe war an eine ſchnelle Unter⸗ 
drückung des verheerenden Elements garnicht zu 
denken, vielmehr mußte man vornehmlich darauf 
Bedacht nehmen, die Nachbargebkude zu ſchützen. 
Mitverbrannt iſt auch ein großer Theil des ſehr 
umfangreichen Viehſtandes, ſo daß der Schaden 
ganz beträchtlich iſt. Herr Jacobſon iſt als Vieh⸗ 
züchter weit und breit vortheilhaft bekannt; er 
weilte zur Zeit des Brandes in Marienburg. 
Danzig, 26. Dezember. Der Musketier 
der 5. Kompagnie des 21. Infanterie⸗Regiments 
aus Thorn, Willy Bluhm, welcher am 
22. November ſelne Braut, die Schneiderin Hed⸗ 
wig Schlicht, und dann ſich felbſt zu er⸗ 
ſchleßen verſuchte, geht im Garnlſon⸗ 
lazareth ſeiner Wiederherſtellung entgegen. Er 
hat eine ſehr ſchwere Strafe zu erwarten, da er 


. Shaaut gef, und. 
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Jung-Japan. 
Von Rudolf Langenbach. 
(Nachdruck verboten.) 

Alles iſt jetzt im Lande der aufgehenden Sonne 

in einer ſteten Umwandlung begriffen. Auf der 
einen Seite die Erzeugniſſe und Sitten — ach, 
bald muß man vielleicht jagen : die Reſte — der 
ſchönen echten alten Kultur Japans, auf der 
andern das rapide Vordringen des Europäismus, 
der nach und nach alle Lebenskreiſe erfaßt. Selbſt 
in der Kinderwelt drückt ſich dieſer Widerſtreit 
ſchon aus. Die drolligen kleinen Kerlchen und 
dchen, wie die Erwachſenen, in den langen 
Kimono gekleidet und, wie ſie, Beobachter der 
flrengften Etikette — das iſt ein urjapaniſches 
ld. Dann aber blicken wir in die Schule hinein 


ſchäftsi . l. . 
vieh und ungefähr 150 Schafe verbrannten. | in dem Geſchäftsjahre vom 1. Oktober 1899 bis | gefaßt werden jo 2 
Die 5 me = Vieh pe Inſtleute rettete, zum 30. September 1900 im Ganzen 10 635,66 8 [EI 1 1 PR * a £ 
erhielt dabei erhebliche Brandwunden. Mk. Verausgabt wurden im Ganzen 5762,67 [zeiche n.] ee 
Bromberg, 24. Dezember. Auf die Bes | Mk. Demnach erzielte die Kaſſe einen Ueberſchuß] wechſels iſt wie 5 Mgend empfiehlt, den F 
ſchwerde der Handelskammer für den Regierungs⸗] von 4872,99 Mk. Durch dieſen ſtieg das Ver⸗ machen, wie es 195 fer Neufaßrätriefe mi t i 
bezirk Bromberg wegen Schadens für Schiffahrt] mögen des Vereins auf 50 700 Mk. Dazu kauf der 8 5 . aden Raaal 8 
und Flößerei durch die Ableitung des Obe r⸗ kommt noch das Stammkapital von 10 000 Mk. zum 31. 7 * 5 e = es armee . i 
brahewaſſers zur Berieſelung der fiscaliſchen | von den beiden alten Peſtalozzl⸗ Vereinen. Mit⸗ früher zu bewir — —— abteidein 4 
Wieſen haben die betheiligten Miniſterien beſchleden, | hin beſitzt der Weſtpreußiſche Peſtalozzl⸗Verein | dem genannten En ge 1 
daß der Waſſerbauinſpector {in Bromberg und der heute ein Vermögen von über 60 000 Mk. Der | kann. Ebenſo 95 5 brd ede früggellg — 
Schleuſenmeiſter in Mühlhof dauernd mit einander | Peſtalozzi⸗Verein verlor im lezten Jahre 7 Mit⸗ Publikums, 3 e a Fe N 
in Verbindung gebracht werden müſſen. Die glieder durch den Tod. Dadurch ſtieg die Zahl | Auflieferung gelangen Ken 9 47 
Handhabung der Schleuſe ſoll in Zukunft nach] der Wittwen, an welche Penſionsbeihilfen zu | Briefen nach —— 1 
einer ein für allemal feſtſtehenden Vorſchrift erfolgen, zahlen ſind, auf 86. Die Mitgliederzahl des Briefen nach > u werbe Be 1 
welche eine angemeſſene Vertheilung des Waſſers Peſtalozzi⸗Vereins betrug am 1. Oktober . ki gl 8 3 2 Bestell. Boftamte 
ſelbſt bei ungewöhnlich niedrigen Sommerwaſſer⸗ [Bauausführungen.] Der = | außerdem die : 1 uf 
ſtänden ſicher ſtellt. niſter der öffentlichen Arbeiten hat angeordnet, dringend re f 5 N 
* Wormditt, 26. Dezember. Die Stadt: | daß dem von dem geſchäſtsführenden Ausſchuß des [Weich ſelz len ir Ses 
verordneten beſchloſſen zur Erbauung einer Heil» | Innungsverbandes deutſcher Bangeivertömneifter | Welchfelgopf 3 2 gr Bromberg und Poſen 
und Pflegebahn für katholiſche epileptiſche | ausgeſprochenen Wunſche, die Vertrauensmänner rungsbezirken Mar ge. = 3 . 
Kranke von Oft- und Weſtpreußen die Hergabe] der Baugewerksberufs gen 0 jen= | find kürzlich gezählt Aue 5 — 
einer etwa 8¼ Morgen großen Grundfläche. In [ſchaften zu der 8 1 15 3 ne 3 1 = 
ü m 3 > * * * 
Sales bu Wa . Enn BE ren. 125 Doch dürſen lizeibehörden, die in Anbetracht des Mißtrauen, 
. —— —— ——— — — — . — 


- dem Schuldigen 
rüſtig find, zu erhalten. Das japaniſche Kind iſt | Japanerlein eins der erſten Worte, das es aus⸗ toll, jo giebt der Lehrer € 5 
8 die 55 ſeiner Elen, ſondern es iſt | ſprechen lernt, — freilich hat es bei ihm eine an⸗ wenn er ihn 0 5 e 1 or 2 
auch eine Altersverſicherung — eine Kapitals» | dere Bedeutung; es meint nämlich Nahrung, Eſſen,] Räucherkerze. Sen 7 n 2% Fi a a a 
anlage; und daher die unerhörte Schonung der | Trinken damit, Wenn es aber dann zum Spielen ] Waſſer, und = a En fallt ber en 
kleinen Welt und ihce königliche Freiheit auf Markt | kommt, dann erkennen wir bald die Internationalität | ſolchen Taſſe. Da — 3 ſceclhr Seu 
und Straßen. des kindlichen Weſens und Lebens. Man muß Deinen ganz Ne 9 x e E 

Man kann ſich danach denken, welche Freude | darüber das köſtliche Kapitel leſen, das Netto und | für ihn! — 5 5 Er 5 2 ale 115 u! 
bei der Ankunft eines jungen Erdenbürgers, beſonders [Wagener in ihrem wundervollen, bei F. A. Brod: | der Straße 2 9 2 3 un au 5 
wenn er masculini generis iſt und jo Beſitz] haus in Leipzig erſchienenen Buche „Japaniſcher | kein Senko, un 8 > 5 8 Ma 
und Namen der Famille erben kann, im japantjchen | Humor“, das überhaupt in das Weſen, in die | (Tragftuhls) über Me ar 1 5 5 e 
Heim herrſcht. Da ſtrömen die Verwandten und | Denkart und auch in die Kunſt der Japaner ein ſchönes Tabakszeug, 5 a e Fund⸗ 
Freunde in das glückliche Haus und gratuliren und | tiefere Einblicke eröffnet, als manches ftreng | ſtück auf der Erde zu liegen ſcheint, dem g 5 


Stück Rindvieh, während 24 Stück Rind: Provinz Weſtpreußen! vereinnahmte | ſtandsſitzung berathenen Etat für 1901 Ri 
4 


* ur = 

i erlich verpackte Geſchenke für das Baby, | wiſſenſchaftliche Werk, und ein wahres Schap- lichen Finder jäh unter der Hand verſchwindet. o 
8 N pr 5 Steffe > a entzüdender Züge in Wort und Bild ift, | wifjen die Gefoppten 5 wer ſolche Uebel⸗ 9 
dieſe Geſchenke müſſen aber einen Monat ſpäter, dem japaniſchen Kinde gewidmet haben. Es ſpielt | thaten erſinnt wort . u Miſeibarr BR 
an dem Tage, wo das Kind in einem Shinto- | Blindekuh, Ringelreihen und Huckepack, treibt ſeinen Und Nieman ee: Farm 3 
Tempel unter den beſonderen Schutz eines Gottes] Ball und Kreijel und läßt den Drachen fteigen — | Liebe der * zu ihren 55 In 5 han 
und ſehen die armen Buben, die au das Hoden | geftellt wird, ſümmtlich gebührend erwidert tout comme chez nous. Und es bethätigt den | grenzenlos. Woh b ſie Fe 5 * 2 
auf dem Doden mit untergeſchlagenen Beinen ge» werden. Schon vor dieſer religlöſen Weihe iſt das | bekannten Nachahmungstrieb der Kinder, indem es] mit, Ins ea A En rail 1 2 
Kleine den bürgerlichen Behörden angemeldet Feuerwehr und Laſtträger und Ringer ſpielt, wie | Baumblüthe, zu Staatsde 5 ; 


wöhnt find, zu ihrer Pein auf Schulbünken a 0 chen,, 1 
Yeuropdennefipen, die Feder ſtatt des Pinfels | worden, und an dieſem Tage findet gewöhnliches das bei den Großen geſehen hat. „Schlange“ | auf ne 1 1 2 
pbhandhabend und die Sprachen der fernen deutſchen | auch der wichtige Akt des Raſirens ſeines Köpfchens] haben wir ja wohl auch geſplelt und erkennen dieſe ihnen, die ihren eat 2 
ober engliſchen Barbaren lernend. Es iſt ein ftile ſtatt. Nur ein kleiner Schopf am Scheitel bleibt | köſtliche Unterhaltung vergnügt auf einem Blatte | die 3 et in as Kern 1 2 
es Bild, ſicherlich, aber die fortſchrittsfrohe] immer von dem Meſſer des Barbiers (das den | des Tanyu (16021674) wieder, auf dem der 1 * L e en 
hat es jo dekretirt, und ſo muß auch | Kleinen übrigens leider nur zu oft langwierige | Angreifer einen aus der Kette zu faſſen ſtrebt, re 5 „ — 8 
mit wie gemiſchten Gefühlen immer, Hautkrankheiten beſcheert) verſchont, aber je nach] während deren Kopf und Führer ihn abzuwehren me af 8 3 „ und 
eit ſeinen Tribut entrichten. dem Geſchmacke der Mütter bleiben auch wohl] und durch geſchickte Bewegungen ſeine Schlange | Tritt 32 . N 
im Großen und Ganzen noch noch ein paar ſolcher Schöpſchen oder jonftige | intakt zu erhalten ſucht. Ein Spiel freilich, das | die un e Agent 
Jugend und ihr Leben und Haarfiguren ſtehen, und das iſt eine der vielen | bei uns eine Hauptrolle ſpielt, wird man bei Jung⸗ in 5 bot ea ace 2 L | 10 5 1 
ationale 8 Urſachen, warum uns Europäern Jung⸗Japan jo 3 7 e Ir ki 2 — I. Miche e 10 1 70 
| rden, und es hat unerſchöpflich drollig erſchelnt. ohl ſieht man ab un . 1. 
ei beſucht, der nicht un 8 tft die Ewchahel, daß die Mama ſich gegenüberſtehen, aber es kommt weder zu | die Kunſt der „ — 3 5 
en und liebens⸗ | jo bald als möglich das Baby ihrem Töchterchen [einem richtigen chimpfen noch Hauen. Beldes | der Begrüßung un * u ften, auf ! 
5 Das Land zur Aufſicht anvertraut. Bisher hat fie es ſtets | Liegt dem japaniſchen Kinde nicht; denn es iſt ein das 5 N ac von Blumen⸗ 
ſcheint von Kindern zu wimmeln, ſo daß man in einem Beutel auf ihrem Rücken getragen; jetzt unvergleichlich wohlerzogenes, geſittetes und gut= | ſträußen, auf das Spiel der Gu arre (Samtjen, 
daraus auf eine große Fruchtbarkeit per oͤlterung | übernimmt Klein⸗Apfelblüthe oder Jung⸗Sonnen⸗ artiges Kind, das ſchon zeitig in den Regeln der | u. j. w. Jetzt aber heißt es ernſtlich lernen, und 
ſchlleßen müßte. Aber diefer Schluß er unzu= ſchein, obgleich fie vielleicht erſt 7 Jahre iſt, dies | guten Sitte und der Etikette unterwieſen wird zwar müſſen die armen Weſen erſt dem chineſt je 
treffend; nur darum fallen ſie dem Beobachter jo Amt, und es iſt nun überaus komiſch, die Kinder | und ſeine Eltern mit der größten Ehrfurcht be | ſapaniſchen per — Ki dann ben Unter- 
. . der Straße ihr] mit dieſer Laſt zu ſehen, die ihnen bisweilen an handeln lernt. Bike Ka De Pie Bit . 1 — a Hoffen 
ri N dem pein . kleine Reiter noch in der Schule, da fie für erniedrigend gelten; . 
Miniaturgärtchen, in dem luftigen und weht wüten . 0 * 


che Weſei 
Elternhauſe findet man fie ſelten; aber 


9 i icht berühren und keine f 
1 mit ſeinem Träger förmlich verwachjen. | will es einmal gar nicht pariven, jo wird es mit des Kindes n n 
. 5 ſpielt, Käufe, Nine 1 25 Br den Tengo geſchreckt, den Berggeiſtern, die die eg e en e un machen 
Jaſſen, am Strande, ſelbſt in den Tempeln, wo kümmert um ſeine Bürde, und das Brüderchen | Obliegenheiten unſerer ſchwarzen Männer ver⸗ werden. Es w 7 ins ſchade, de * 
NA, ihr Jauchzen mit dem Händeklatſchen der den = dem Rücken wiederum wird dadurch richten, oder mit dem Oni, dem rothen Teufel, | damit . 1 ebenswird 8 Nation: 
deo begrüßenden Beter miſcht, — da wimmeln a0 icht genirt, ſondern guckt aus feiner befcheidenen | der die Kinder holt. 5 = game zerſtört. Jap 
greihelt da genleßen fie eine geradezu ſchrantenloſe Höhe luſtig in die Welt hinein oder ſchläft ſich Darum muß man ſich aber den kleinen Ja- | tft das Kinderparadies nicht nur wegen el 
Frelhelt. Der Laſtträger, 


R 5 | 1 „ gutherzigen und niedlichen Kleinen 
0 der Kull, der die | ei a 8 gerade in haſtigem Laufe dahin⸗ | paner keineswegs als einen Mucker oder Phi- munteren, gu ien, 
wegen . dagen keen len, bee gangen hund. Bede Thel befinden ſic offenbar e e e mob. Kim eee 
Aus und machen lieber einen Umweg, als dei di llen Einrichtung gar nicht übel. anzuſtellen, wie Einer! inſel u 5 W 
a ſchnurrenden Kreiſel oder j den en 15 elle Jungs Japan von | Tuſche dem Nachbar auf der Schulbank in das | fie alle Kinder, dieſe Japaner, und wenn di 


f i ; g öne Zug Dank unſerer Kultur aus dem japan 
en der Kinder ſtören, und der | un eren li inen auftritt und ausſieht, — Geſicht zu fahren, iſt ſicher noch viel verlockender, | ſch 5 * 
nicht ebe Noth, das Kleinzeug, das 205 iſt l je nun einer engliichen | als die gleiche, immerhin etwas bedenkliche Attacke EE 2 * wahr. 
— N denkt, m Plaß zu machen, nicht zu Lady oder einer deutſchen Profeſſorsfrau oder | mit unſerer ſpitzen Feder und derben Tinte. Im — = 72 0 ſere ie 
bandit N Grand für dieſe reſpektvolle Wes | einer armjeligen Indlanerin ſein Leben verdankt, japaniſchen Schulzimmer iſt die Gelegenheit zu | gen g. 
darin ig der Kinder, die ihresgleichen ſucht, liegt] und jo entdeckt man auch unter der fremdartigen] allerlei Max⸗Moritiaden noch ungleich günftiger i 
ehall . ne u, lapaniſcher Auffaſſung ſtreng | Hülle bald gar Manches, was uns gar wohlbekannt | als bei uns, da dort das Prinzip herrſcht, daß 
Waben Pes, a Eltern, wenn fie nicht mehr ! und vertraut iſt. Iſt doch Mama ſogar auch beim ! alle Schüler gleichzeitig laut leſen. Wird es zu 


£ 3 Een e > 1 * ernte nene 
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belches man bei der Bevölkerung den Aerzten | Die Mannſchaft wurde durch Boote der „Milano“ | denn, Elſe, an Deinem neuen Kindermädchen am | Suttererbien 140-145 Mt. 
gegenüber in der Frage vorausſetzte, mit Ermitte⸗ | gerettet. Später lief der elbabwärts gehende | Beſten? — Ihr Soldat! Kscherbſen 170-180 Mark. 
lungen betraut worden waren, ſtellten feſt, daß | Leither Dampfer „North Star“ auf das Wrack Zeitbild. Paſtor: .. . Und find Sie, | Hafer 124—134 Mt. 

mit Weichſelzopf Behaftete im Regierungsbezirk] dev „Weſer“ und nahm die Laternen, den Groß⸗] meine Gnädige, ſchon lange verhelrathet? — Frau 
Marienwerder in 385 Orten ſich fanden, im Res maſt und den Beſanmaſt der „Weſer“ mit. Dr. med.: Morgen, Herr Paſtor, ſind es gerade 
gierungsbezirk Bromberg in 582 und im Regie⸗ Die Wildheit der Korſen iſt in | vier Semeſter! R 
rungsbezirk Poſen in 820. Die Zahl der Frankreich bekanntlich geradezu prichwörtlid, und Aus der Sommerfriſche. Was 
Weichſelzopfträger betrug in den drei Bezirken] wenn im Laufe der Zeit der ſchreckliche Brauch iſt denn heute los? Warum ſteht denn auf jedem 
1372, 1858 und 2507, insgeſammt 5737; ſo⸗ | der Blutrache auf der Inſel etwas eingeſchrenkt zu Tiſche ein jo großes Bouquet? — Die Wirthin 
weit feſtgeſtellt, waren davon 151, 315, 216 werden vermochte, ſo vergeht doch ſelten eine Friſt, hat's ang ſchafft, weil ma' ſich auf die Fiſch' bei 
münnlichen und 1203, 1548 weiblichen Geſchlechts. ohne daß von einer neuen furchtbaren That eines der Hitz' nicht recht verlaſſen kann und die Stadt⸗ 
5 „[ Familtenunterſtützungen] | Korſen zu berichten wäre. Aus Nacco wird ſchon] leut gar jo empfindliche Naſ'n hab'n! Wenn ich hier in die Oeſen lichkeit p trete, fo tft 
für Angehörige der zu militäriſchen wieder ein echt korſiſches Drama gemeldet, das 2 De teen als Pflicht anſehe, 
Frieden gübungen einberufenen Manns | fih am Abend in der Reue Feſch unter Gymna⸗ | Für die Nedaction verantwortlich Karl Frank in Thorn. . R ae ir 
ſchaften des Beurlaubtenſtandes ſind nach einer fiaften abgeſpielt hat. Der zehnjährige Pietro —— ̃ — Dienſte, die mir deſſen Blutreinigungsthee in 


Entſcheidung des Rechnungshofes des Deutſchen | Coſta und der zwölfjährige Andrei waren in der N meinem ſchmerzlichen rheumatiſchen Leiden leiſtete, 
Reiches für Kinder der Ehefrau aus früherer Che | Klaſſe in Streit gerathen, und zwar wegen zweier Handelsnachrichten. 1 a 1 ed — fügen a 
nur dann zu zahlen, wenn dieſe Kinder ein zu | Stahlfedern, die Andrei von Coſta zurückverlangte Amtliche Notirungen der Danziger Börie, merkſam zu machen. Ich bin nicht fe * 5 


ihrem Lebensunterhalt ausreichendes eigenes Ver⸗ und deren Herausgabe der letztere verweigerte. l N marternden Schmerzen, die ich durch drei v. N 
mögen nicht befigen. _ Andrei ſtürzte ſich beim Verlaſſen des Schulge⸗ Danzig, den 2%. Dezember 1900. i bei jeder Witterungsänderung in meinen Sue 


— — bäudes auf ſeinen Widerſacher und verſetzte dieſem, Für Getreide, Hülfenfrächte und Oelſaaten werden außer · a * rag x und von denen mich weder Keil- 
> i i „dem notirten Breife 2 M. per Tonne fogenannte Fuctorei- ittel, noch der Gebrauch der Schwefelbäder in 
Vermiſchtes. Ai in Me Graf, un cg def zu ſäagter, Feen bent om ß ̃ Vun Bee ee 
Doppelmord und Selbſtmord Der unglückliche Knabe ſtürzte tödtlich verwundet gen 18 per — von 1000 Ko 105 05 1 ſich zuſehends, mein Ausſehen 
eging in Myslowig der Nachtwächter Wiesner der | zu Boden und hauchte wenige Minuten jpäter in ER ann nu an fr er er ra > 5 
eiorichsthaler Papierfabrik. Ihm war wegen einer nahen Apotheke, in die man ihn gebracht inländiſch bunt 756— 783 Gr. 140 — 148 Mk. Thees wurde ich — meinen 8 Fiat mac 
Trunkenheit der Dienſt gekündigt worden. Aus hatte, ſein junges Leben aus. Der frühreife Mörder inländiſch roth 718— 772 Gr. 141—146 M. ganz befreit und bin es jetzt noch, nachdem ich 
Gram darüber erhängte er ſeine beiden älteften | wurde noch am ſelben Abend verhaftet und ein [Rog ‚gen per re von 1000 Kilogramm per 714 Gr. — en enge er — 
N i { 8 rma 1 at ſi ert. 
nder und dann ſich ſelbſt. Der Mörder hinter. geſperrt. ben 8 . iin ee Merseeet e 3 5 3 


2 lußt außer ſeiner Wittwe noch drei unerwachſene Humoriſtiſches. Nobel. Herr Kommer⸗ Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. Leiden ſeine Zuflucht zu dieſem Thee nehmen, auch 


zienrath, Sie find wirklich großartig eingerichtet ! inländiſch Heine 692 Gr. 131 M. = Nene, en, Herrn Franz Wilhelm, fo wie 
Schiffs unfälle. Hamburg 24. De | — Ich ſag' Ihn’, ſogar unſer Laubfroſch hat e Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. N ap aͤglichſter 9 f 
mber. Der von Newport News kommende Marmor⸗Treppche ! inländ. 120 M. 3 En rn W 
mburger Dampfer „Milano“ rannte in der Kurloſe Ehrlichkeit. . . Ich hab' [Kleie per 50 Klg. Weizen. 3,75—4,25 Mk. Obe . „ 
etzten Nacht gegen das bei Altenbruch anlernde | dem Schorſchl 10 Mark geliehen. Glaubſt Du, Roggen: 4,15—4,30 Mk. Behaibibeiie.: - e Sukeläheng 
gliſche Vollſchiff „Wiscombe Park“, von Hamburg | da ich's zurückbekomm ? — O, der Schorſchl ift Der Vorſtand der Producten ⸗Börſe. nußſchale 56, Ulmenrinde 75, Franz. Orangen’ 


Sidney beſtimmt, und beſchädigte dasſelbe | eine ehrliche Haut — auf den kannft Du Dich ver⸗ Ei blätter 50, Eryngiblätter 35, Scabiojenblätter 56, 


per. 5, de etwas led, | I ! Der zahlt’3 zurü u \ Lemusblätter 75, Bimmſtein 1.50, Sandel⸗ 
P — — dahlles zurück und wenn er's ſtehien] Anil. Bericht der Bromberger Bandelstanmer. | | 501 7, Sarvannamunel 44 Garugmunel 3.80, 


te die Anker ſchlippen und im Schlepptau De ei 
zweier Dampfer nach Hamburg zurückkehren. Die Gefährliche Statiſttk. Profeſſor Bromberg, 24. Dezember 1900. F Ee och an, 
Milano“ kollidirte dann noch mit der etwas | dev Technologie: .. . Deutſchland erzeugt jährlich] Weizen 142—148 Mark, Graswurzel 75, Lapathewurzel 67, Süß bolzwurzel 
reiten elbaufwürts ankernden Bark „Weſer“, von etwa 2¼ Milllarden Ziegel. Demnach fallen auf | Roggen, geſunde Qualität 125—130 Mt. — Saſſapa ilwurzel 35, Fenchel. röm. 3 50, — 
Hamburg nach Hongkong beſtimmt; die „Weſer“ jeden Kopf der Bevölkerung 56 Zlegel! Gerſte nach Qualität 120—132 ME, gute Brauerwaare enf 3.50, Nachtſchattenſtengel 75. 


urde ſchwer leck und ſank nach / Stunden. | Ein Häkchen. .. Und was gefällt Dir 134—140 M. feinſte über Notiz. 


Hieſſentliche Bekanntmachung. 


a Steuerveranlagung 
3 für das Steuerjahr 1901. 
flumfaſſend den Zeitraum vom 1. April 1901 
b bis 31. März 1902). 
x € 24 des Einkommenſteuer⸗ 
vu — 7 — 24 Jun 1891 Beleblamunt. Der unterzeichnete Verband der Vaterländiſche Frauenvereine für Weſtpreußen 
. 175) wird hiermit jeder bereits mit beabſichtigt auch im kommenden Jahre unter Leitung des Herrn Generalarztes 


einem Einkommen von mehr als a. D. Dr. Boretius bie unentgeltliche Ausbildung freiwilliger Krankenpflegerinnen 
000 Mark veranlagte Steuerpflichtige und Helferinnen zu bewirken. 


Deutscher, schreib' mit deutscher Feder! 


Wer mit einer guten deutschen Feder schreiben will, fordere Brause 
Federn mit dem Fabrikstempel: 


Brause Ce“ 
Iserlohn 


Probesort. in Ef., F. od. M. Spitze zu 20 Pt. i. d Schreibwaaren-Handlg. 


V Der Kurſus beginnt Sonnabend, den 5. Januar 1901 und beficht: 
1 vorgeſchriebenen Formular in der Zeit a) in einem dreimonatlichen theoretiſchen Unterricht mit 
u 4. „ a Ah . 79 eteiok praktiſchen Uebungen zweimal wöchentlich und zwar Mitt⸗ TE Lz } 
Unterzeichnen schult 5 5. daß di woch und Sonnabend von 5 bis 7 Uhr in der Viktoriaſchule L 2 2 
8 — Gaben bierfelbft, Holzgaſſe. 1 5 N f 
gemacht find. l Beer b) in ſechswöchentlicher praktiſcher Ausbildung in einem III rea N 
g Di abe . ee Krankenhauſe für diejenigen Schülerinnen, welche ſich im Unter⸗ 5 
Mi (ud wenn nen 115 Blonde ee haben und ſich für die Ausbildung zur Verfügung 
800 dern r ein Formular n u- . i : 
e lt. Ber" a Bewerberinnen, Frauen und Mädchen im Alter von 18 bis 40 Jahren f 
Die Einſer dung — 85 7 7 5 se Im wollen fih bis zum 5. Januar k. J. bei Herrn Generalarzt Boretius bier, 16 
eee weck. Weidengaſſe 2 111 perſönlich melden. Sprechſtunden täglich Mittags von 1 bis 2 Uhr. 
utelſt Einſchrelbebrieſes. Mündliche Mitzubringen iſt: 9 
Erk en werden im Rathhauſe, Steuerbu⸗ 1. eine ſchriftliche Erklärung, durch welche ſich die Bewerberin für 
en !Beotololl entgegen genommen, alen den Kriegsfall dem unterzeichneten Verband zur Verwendung als 
1 ucenhe Blick ung baren dig elbe Krankenpflegerin zur Verfügung ſtellt und für die Friedenszeit ſich 
Berfäumung der obigen Friſt dat gemäß verpflichtet, jeden Wechſel ihres Aufenthalts anzuzeigen. 
30 Abſ. 1 des Eir kommenſteuergeſetzes den 2. ein kurzer, ſelbſigeſchriebener Lebenslauf mit Angabe der Familien⸗ 
F site 
4 Am den Theilnehmerinnen aus der Provinz, welchen durch den Aufenthalt 5 * a 
Z in Danzig oder die Reiſe hierher größere Unkoſten erwachſen, eine Erleichterung fertigt ſchuell, ſauber u. billig 


. unrichtige oder unvonſtändige erhe 
n ober wiſſentliche Berſchwelgung von zu gewähren, hat der Vaterländiſche Frauenverein beſchloſſen, denſelben auf ihren 
tommen in der . nik Antrag und im Falle der Befürwortung durch den betreffenden Zweigverein mäßige 
Jes des Ein tommenſteuergeſeßes mit Strafe] Belhülfen zu gewähren. Außerdem kann für die Hin⸗ und Rückreiſe auf der 


Rathshuchdruckerei E. Lambeck. 


. . den 5. Dezember 1900. Eiſenbahn Fahrpreisermäßlgung beanſprucht werden. Die Ausweisformulare werden 
Der Vorſitzende auf Antrag unſererſeits ausgefertigt. 
Veranlagungs Kommiſſion Für die in früheren Jahrgängen ausgebildeten Damen, finden, wie bisher, 


8 
tadtkreis Thorn. 
Korsten. 


Wiederholungsſtunden am erſten Mittwoch eines jeden Monats, Nach⸗ 


r den 
fur mittags von 5 bis 7 Uhr ſtatt. In der erſten Wlederholungsſtunde, Mittwoch, 


8 8 den 9. Januar 1901 findet ein Vortrag des Herrn Generalarzt Dr. Boretius 
urswaaren⸗ ſtatt über „Das Rothe Krenz, jein Weſen und Wirken.“ 
Ausverkauf. Damen, welche ſich hierfür intereſſiren, ſind als Gäſte willkommen. 


R „Der Vorſtand 
Hüten, Gummi⸗ D.Berbandes er Baterländiihen Aruneneeine fit ie Bravinz Belpreuben. 


gez. Frau von Gossler. 


anderen Schuhen, — EEE?" | EEE 
x ee 3 Münchner d 
fowie elzgarnituren a A a 

5 N N 10 ausverkauft. illustrirte Wochenschrift 99 ungen 


i Thorn 


Der grösste Erfolg der Neuzeit! 


ist das berühmte 


Minos“ Waschpulver 


E Der Liebling aller Freunde eines feinen, künstlerischen und literarischen 
les — ün chers. Verwalter. Rumors. „Froh und frei und deutsch dabei!“ nach dem franz; Patent J. Picot Paris, 
- fieilih t 5 efanntmadung Preis pro Quartal (13 Nummern) Mk. 3.50 excl. Francatur. > Bet 
* ’ Probe-Abonnement für 1 Monat Mk. 1.20. : - Zu naben in allen besseren Geschäften wie irekt von: 
Aus Anlaß der wieder eintretenden kälteren Probe-Bände 8 Nummern der letzten Jahrgänge mit ca 150 Illustrationen 
g machen wir auf die 88 2 und 3 und ebensoviel literar: Beitrügen, per Band von 130 Seiten Quartformat, à 50 


L. Minlos & C,, Küln-Ehrenfeld. 


r tzei⸗ 25. Juli 1853 Pfennig (mit Fran katur 70 Ptg. 

uf en = ” Als schönstes F sich die stilvoll gebundenen 
wonach Waſſereimer ꝛc. auf Trottoir Jahrgänge 1896/1900; jeder Semesterband gebunden Mk. 9.50. 

und Bürgerfeigen nicht getragen werden Prospekte und Probenummern gratis. : 

dürfen und Uebertreter die Feſiſetzung Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, Zeitungsagenturen, Postümtern und 
von Geldstrafen bis zu 9 Mark, im den Unterzeichneten. 

Unvermögens falle verhältnißmäßlge Haft München, Fürbergraben 24, 

zn gewärtigen haben. Verlag der „Jugend“, 


envorſtände, Brodherrſchaften ꝛc. 
e ide e SE RES ARTEN 
Preußische Benten-Berfiherungs=Anftalt, 


— 
ne 
— 


Drin 


2 Si 


D. R.-P. 'Ueber 50000 On im Gebrauch. 


In 5 Minuten ein warmes Bad! Original 2 


„ten, _Houben’s Gasöfen 
J. G. Houben Sohn Carl Aachen. 


Proſpekte gratis. 5 — N 
Wiederverkäufer an faft allen plätzen. | 


ine — — 


dnuung hir zuweiſen, auch daht 
Ken daß fie 5 der uu lage — 
Straf⸗Geſetz-Buchs wegen Körper» 


letzung ausgeſetzt ſind, falls durch die von 1838 gegründet, unter beſonderer Staat sauf ſtehend. > 
au 4 5 5 vergoſſene und Vermögen: 100 Tlionen Mark. Renteuverſicherung zur Erhöhung des Eintommens a ln — De 
ſrorene Flüfſigteit Unglücksfälle herbet⸗ 1896 geanälte Neuten: 3 713 000 Mark. aluerſicherung (für Ausſteuer H #1 mit Adler, 3 mtr, Jang, 1½ mtr. breit. 1a 
F e NER We Auen bee N. eee ee Ausflaggen 15,7, Hin 11,20, Ile 9,3 ak. Landesterben 
Thorn, den 4. Dezember 1900. pläne un e Aus : F. Pape i „ er „ = a 11,50, IIa 7,2 N 
Die gaſſe, Bemmo Richter, Stadtrath in Thorn. (212) Vereinsfahnen Franz Reinicke, HANNOVER. 


Polizei-Berwaltung. 


Druck und Weriag der Nathsbuchbruckerel Ernst Lanbeen, Ahorn, 


